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Ein tabellarischer Lebenslauf
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 1 Marina Benzis Lebenslauf
  Welche Informationen fehlen im Lebenslauf? Lesen Sie den Text und markieren Sie.  

Ergänzen Sie dann die Informationen im Lebenslauf.

Lebenslauf MARINA BENZI

Klugstraße 34 • 80638 München • 0175 /23 12 64 32 • MarinaBenzi@mm-muenchen.de

Persönliche Daten
Geburtsdatum und -ort: 29.11.1986 in  Udine 
Staatsangehörigkeit: deutsch
Familienstand: , 1 Kind

Berufliche Tätigkeiten
8/2007 bis heute  in der  

Kinderklinik Dritter Orden,  München
9/2005 – 7/2007 Krankenpflegerin am Klinikum Großhadern, 

Berufsausbildung
9/2002 – 6/2005  an der Berufsfachschule

für Krankenpflege, Klinikum Neumarkt

Schulausbildung
1998 – 2002 Städtische Arthur-Kutscher-Realschule, München

: Mittlere Reife (Note 2,1)
1996 – 1998 Städtische Hauptschule München-Moosach
1992 – 1996 Städtische  an der Manzostraße, München

Besondere Kenntnisse
Sprachkenntnisse: Italienisch, , 
EDV-Kenntnisse: Microsoft Office: Word, Excel

München, 20.10.20..

Marina Benzi

 2 Schreiben Sie nach dem Muster in 1 Ihren eigenen Lebenslauf.

Mein Name ist Marina Benzi. Ich bin 
am 29.11.1986 in Udine geboren. 
Mit zwei Jahren bin ich mit meinen 
Eltern nach Deutschland gezogen, 
nach München. Hier habe ich auch 
die Grundschule besucht: von 
1992–1996. 1998 konnte ich auf 
die Realschule wechseln. Die habe 

ich dann mit der Note 2,1 abgeschlossen. Danach habe 
ich für drei Jahre eine Ausbildung als Krankenpflegerin 
am Klinikum Neumarkt gemacht. 
Nach meiner Ausbildung wollte ich wieder in München  
arbeiten. Zum Glück habe ich auch gleich eine Stelle als 

Krankenpflegerin am Klinikum Großhadern 
bekommen. Weil ich aber so gern mit Kindern 
zusammen bin, wollte ich lieber auf einer Kinder
station arbeiten. 
2007 habe ich dann endlich eine Stelle an der 
Kinderklinik Dritter Orden gefunden. Dort 
arbeite ich bis heute. 
Ja, und 2002 habe ich Max kennengelernt.  
2005 haben wir geheiratet. Und 2011 ist unser 
Sohn Alexander auf die Welt gekommen! 
Welche Sprachen ich spreche? Nun, natürlich  
fließend Deutsch und Italienisch, und in der 
Schule habe ich noch Englisch gelernt.
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 1 Marina Benzi möchte sich beruflich verändern. 
  Sie führt ein Beratungsgespräch in der Agentur für Arbeit.  

Hören Sie das Gespräch. Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

a ⚪ Marina hat ihre Ausbildung am Klinikum in Neumarkt gemacht.
b ⚪ Sie hat keine Kinder.
c ⚪ Sie möchte nicht für immer als Krankenpflegerin arbeiten.
d ⚪ Sie hat keinen Schulabschluss.
e ⚪ Sie arbeitet nicht gern mit Kindern.
f ⚪ Organisieren macht Marina Spaß.
g ⚪ Sie muss arbeiten, weil ihr Mann arbeitslos ist.
h ⚪ Der Berufsberater schlägt Marina eine Weiterbildung vor.

 2 Berufsberatungsgespräch
 a Sie möchten sich beruflich verändern: Lesen Sie die Fragen der Berufsberaterin / des Berufsberaters  

und machen Sie Notizen.

Berufsberaterin/Berufsberater Kundin/Kunde

§a  Was kann ich für Sie tun?
§b  Ich möchte mich gern beruflich verändern.

§a  Was sind Sie von Beruf? 
Wo arbeiten Sie?

§b  Ich bin … 
Ich arbeite bei/ in …

§a  Welchen Schulabschluss haben Sie?
§b  Ich war an der ...schule und habe den  

...abschluss gemacht
§a  Wo haben Sie Ihre Ausbildung gemacht?
 Welche Berufserfahrung haben Sie?

§b  Meine Ausbildung habe ich bei/ in/an ... 
gemacht. 
Ich habe ... gelernt. 
Ich habe ... studiert 
Ich habe ... Jahre als ... gearbeitet. 
Ich war ... Jahre in/an/bei ... beschäftigt.

§a  Warum möchten Sie sich verändern?
§b  Ich möchte etwas Neues lernen. 

Die Arbeitsbedingungen sind nicht gut. 
Ich möchte mich weiterentwickeln.

§a  Wo sehen Sie Ihre Stärken?
§b  Ich kann gut … 

Besonders gut gefällt mir … 
Ich organisiere/ … sehr gern.

§a  Ich schlage Ihnen vor: …

 b Spielen Sie dann Gespräche mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. Tauschen Sie auch die Rollen.

  

X


